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Treff der Frauen  Jeden zweiten Mittwoch des Monats um 
14.30 Uhr in der «Seniorenresidenz» 
an der Schlossstrasse, Köniz 
Verantwortlich: Erika Josi, 031 829 09 33 

Sängerchörli Proben jeden Mittwoch von 20.00 bis 22.00 Uhr 
Sommerpause Mai bis September  
Verantwortlich: Albert Koller, 031 731 30 40 

Vereinsadresse: Appenzellerverein Bern, CH-3000 Bern 
Postkonto 30-7760-7 Appenzellerverein Bern 

Vereinsleitung 
Gabi Eschler mittl. Haltenstr.11 3625 Heiligenschwendi 033 243 64 46 
Peter Grubenmann  Oberfeldweg 4, PF 3072 Ostermundigen 2 031 931 68 43 
Erika Josi-Schiess Staatsstrasse 53  3044 Säriswil 031 829 09 33 
Hannes Meier  Schaufelweg 50  3098 Schliern b. Köniz 031 972 34 26 
Louisa Peterer-Koch  Blümlisalpweg 7  3700 Spiez 033 654 45 24 
Fritz Willen-Alder  Ringweg 14  3661 Uetendorf 033 345 25 24 

Impressum 
Herausgeber  Appenzellerverein Bern; www.appenzeller-vereine.ch 
Redaktion  Gabi Eschler, gabieschler@bluemail.ch / März 2005 
Druck / Versand  Meta und Fritz Willen-Alder, mefriwial@bluewin.ch 

 Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 30. Juni 2005 
 
Bildnachweis: Alpstein mit Säntis im Sommer, Martin Egeli, Teufen / www.teufenAR.ch 
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Einladung zu einem musikalischen Hochgenuss: 

 Kirchenkonzert mit dem Appenzeller Chörli und dessen 
Instrumentalisten sowie der Organistin 

Datum  Sonntag, 24. April 2005 (Landsgmänd-Sonntig) 
Zeit  17 Uhr 
Ort  reformierte Kirche Oberbottigen 
Verantwortlich Albert Koller, 031 731 30 40 
 

Liebe Frauen des Appenzellervereins Bern, Ihr seid recht herzlich eingeladen zum 

  „Frauenbummel“ 
Datum   Mittwoch, 8. Juni 2005 
Zeit/ Treffpunkt  Wird bekannt gegeben bei der Anmeldung. 
Reiseziel Der Frauenbummel führt uns dieses Jahr an den Neuenburgersee. Kurze 

Wanderung (oder Bus) von Yverdon-les-Bains nach dem Pro Natura 
Zentrum Champ-Pittet. Rundgang durch Ausstellung und Gartenanlagen. 
Genaue Angaben des Ausfluges wird den Teilnehmerinnen schriftlich 
mitgeteilt. 
Auf eure Teilnahme freuen sich: Louisa Peterer und Erika Josi 

Anmeldung   Bitte bis 25. Mai bei Louisa Peterer, 033 654 45 24 oder bei Erika Josi,  
   031 829 09 33. 
Organisation Der Bummel findet bei jedem Wetter statt. Fröhlich und gemütlich wird es 

‚änäwäg‘! 
 
Einladung für Gross und Klein, Alt und Jung zum  

 Bräätle-Obed 2005 
Datum  Freitag, 24. Juni 2005 
Zeit  ab 18 Uhr 
Ort  Pfadiheim „Falkenstein“, Büschigrube, Köniz 
Anfahrt  BernMobil Linie 10 bis Haltestelle Köniz (Nähe Kirche) 
 Mit Privatauto zum Sekundarschulhaus Köniz. Bitte Parkplätze benützen;  
 Zufahrt zum Pfadiheim ist nicht möglich. 
Organisation Eine Feuerstelle und Getränke stehen zur Verfügung. 
 Teller und Besteck sind vorhanden. Speisen bringt jeder selber mit. 
 Der Anlass findet bei jeder Witterung statt. 
Anmeldung  Ist nicht notwendig. Euer Kommen ist das Wesentliche! 

 

Rückschau auf das Vereinsleben 
91. Hauptversammlung 
Bruno Schneiter, Ostermundigen, wurde für seine 
grossen Verdienste als Redaktor und Sekretär 
während 22 Jahren zum Ehren-Mitglied ernannt. 
Gabi Eschler, Heiligenschwendi, heisst die neue 
Redaktorin. Zu Freimitgliedern wurden Elsy Wild 
und Marlou Rüegg erkoren, zu 
Veteranenmitgliedern Hanni Käsermann, Margrit 
Peter, Karl Rechsteiner, Gerda Ruprecht, Markus 
Rusch, Jakob Rutz, Ernst Schiess, Urs 

Wiederkehr und Margrit Zaugg-Lutz. Fast alle 
Sängerinnen und Sänger verdienten sich das 
begehrte Fleissgläsli. Der Verein zählt nun 242 
Mitglieder. Das erste Vereinsjahr ohne Präsident 
ist erfolgreich abgeschlossen worden. Die 
grössere Verantwortung hat sich positiv auf die 
einzelnen Vorstandsmitglieder ausgewirkt.  
Fritz Willen 
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Kafichränzli der Frauen 
Beim diesjährigen Kafichränzli im Restaurant 
Hähli in Thörishaus nahmen 19 Frauen teil. 
Wir begannen den gemütlichen Höck mit 
einem feinen Mittagessen aus Koni Möslis 
Küche und verbrachten den Nachmittag mit 
Schwatz, Gesang und einer heiteren 
fasnächtlichen Vorlesung von Hilda 
Bohnenblust aus dem Buch "Gstickts und 
Gfädlets" von Emmi Mühlemann.  
Im Innerrhodischen waren die Kafichränzli 
um die Fasnachtszeit bei den Frauen sehr 

beliebt. Am Nachmittag noch unter sich, 
gesellten sich am Abend die tanzlustigen 
Männer dazu, um von der sonst 
ungewohnten Damenwahl zu profitieren. Da 
sich bei uns jedoch keine Männer einfanden, 
musste auch keiner die Rolle vom 
"Blätzbueb" einnehmen!  
Louisa Peterer 

 
 

Volkstümliches Kirchenkonzert: trotz Heiserkeit ein voller Erfolg! 
Das Appenzeller Chörli Bern unter der 
Leitung von Dorli Lötscher verstand es am 
Volkstümlichen Kirchenkonzert in Münsingen 
einmal mehr, mit Gesang und Musik die 
Zuhörerschaft zu erfreuen. Organisiert wurde 
der Anlass vom 18. Horner vom Jodlerchörli 
Daheim, Münsingen.  
Die reformierte Kirche war bis auf die 
hinterste Bank besetzt. Das Appenzeller 
Chörli erntete stets grossen Applaus. Und 
dieser Applaus war wohlverdient, denn trotz 
Grippenviren und Heiserkeit gaben sie alle 
ihr Bestes. Nach einem Naturjodel liess sich 
das Publikum sogar erst mit einer Zugabe 
zufrieden geben. Dass es sich dabei nicht 
wie im Programm vorgesehen um ‚De 
Rorschacher‘, ein Innerrhoder Naturjodel – 
das höchste aller Jodlertöne – handelte, 
schien das Publikum nicht zu beirren. Die 
sonst zauber(-flöten-)haft schöne Stimme 

von Hildegard Koller liess diese Strapazen 
für einmal einfach nicht zu. Freuen wir uns 
auf das nächste Mal. Vielleicht am 
Kirchenkonzert in Oberbottigen am 
Landsgemeinde Sonntag? 
Weitere musikalische Leckerbissen boten 
auch das ad hoc Instrumentaltrio mit Dorli 
Lötscher Geige, Paul Knöpfel Hackbrett und 
Christian Lauchenauer Bass. Es war ein 
Genuss, mit welcher Harmonie, Fröhlichkeit 
und Sanftheit das ad hoc Orchester ihre 
Stücke vortrug.  
Als gelungenes Abschlussbouquet sangen 
alle Mitwirkenden das Lied ‚Daheim‘ von 
Franz Stadelmann. Ans tatsächliche 
Heimgehen wollten sie aber dann noch nicht 
denken. Bei Wurst, Zopf und Gesang (oder 
wie hiess es doch noch so schön...?!) liess 
man diesen reichen Abend ausklingen.  
Gabi Eschler 

 
 

Chörli-Auftritt im Restaurant Hähli, Thörishaus, vom 25.2.05 
Jährlich bietet Koni Mösli in seinem 
Restaurant auserlesene Appenzeller 
Spezialitäten anlässlich seiner erfolgreichen 
Appenzeller Wochen an. Dabei pflegt er nicht 
nur das Kulinarische auf dem 
anspruchsvollen Niveau seiner 13 Gault-
Milleau Punkte, sondern umrahmt den Anlass 
auch mit vielfältigen kulturellen Ausstellungen 
und Darbietungen. 
Bereits zum dritten Mal durfte dabei auch das 
Chörli mitwirken. Die hervorragende Präsenz 
der Sängerinnen und Sänger zeigte 

eindrücklich einerseits die Beliebtheit dieses 
Auftrittes, andererseits aber nicht weniger 
das willkommene Teilhaben an der wirklich 
auserlesenen Appenzeller Küche (mmh …).   
In drei Auftritten jeweils im Säli und im Stöbli 
– beide vollbesetzt - konnten wir die das 
Essen sichtlich geniessenden Gäste mit 
akustischer Appenzeller Kost unterhalten. 
Dem Applaus durften wir entnehmen, dass 
offensichtlich nicht nur der Gaumenfreude, 
sondern auch dem Ohrenschmaus gefrönt 
wurde. Allem Anschein nach kamen diesem 
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Genuss nicht nur Appenzeller Gäste nach, 
das jedenfalls war gut ersichtlich am mehr 
oder weniger geschickten Schälen der 
Südwörscht. 
Beim abschliessenden feinen Dessert gegen 
Mitternacht, als sich die meisten Gäste 
bereits zu Hause der Verdauung hingaben, 
spendierte uns Chläus noch ein neues, 

wahrscheinlich auch von ihm noch nie 
gehörtes Rugguserli – ase schreeg, dass es 
sogar Hans nicht mehr ganz g’schmuech 
war. 
Jedenfalls – es war einmal mehr einer jener 
gmögigen Abende, die das Chörlileben so 
bereichern! 
Christian Lauchenauer 

 

Verstorbene Vereinsmitglieder: 
Wir nehmen Abschied von Frau Nelly Lutz und von den Herren Arthur Sonderegger,  
Karl Bischofberger und von Emil Frehner. 

Neue Vereinsmitglieder: 
Wir begrüssen als neue Mitglieder Frau und Herr Margrit und Hugo Schifferli-Signer, 
Erlenweg 98, 3178  Bösingen. 

Veranstaltungskalender 2005  
Mittwoch, 13. April Treff der Frauen 
Sonntag, 24. April Chörli-Auftritt in der ref. Kirche in Oberbottigen, 

Verantwortlich: Albert Koller (siehe Einladung in diesem Blättli) 
Samstag, 30. April Delegiertenversammlung der Arbeitsgemeinschaft  
 der Appenzellervereine der Schweiz in Chur 
Mittwoch, 11. Mai Treff der Frauen 
Mittwoch, 8. Juni Frauenbummel, Verantwortlich: Erika Josi und Louisa Peterer,  
 (siehe Einladung in diesem Blättli),  
Freitag, 24. Juni Bräätle-Obed, Verantwortlich: Louisa Peterer,  
 033 654 45 24 (siehe Einladung in diesem Blättli)  
Sonntag, 7. August Vereinsreise zu den Mines de Sel in Bex  
 Verantwortlich: Peter Grubenmann, 031 931 68 43 (siehe Beilage; 
 eine Einladung folgt; Termin vormerken!) 
Mittwoch, 12. Oktober Kultureller Abend mit dem Journalisten Andreas Bänziger, Bühler 
Sonntag, 4. Dezember Adventsfeier 
 
Jahresbeitrag 2005 
Wir bitten Sie, den Jahresbeitrag von 25 Franken bis zum 30. Juni 2005 mit dem beiliegenden 
Einzahlungsschein einzuzahlen.  
Anmerkung: Wer schon bezahlt hat oder von der Beitragspflicht befreit ist, kann den 
Einzahlungsschein vernichten. Dies gilt auch für diejenigen Blättli-Empfänger, die bisher noch 
keine Beitrittserklärung unterzeichnet haben. (Aber: Was nicht ist, könnte noch werden oder?!!) 
Fritz Willen, Kassier 
 

In eigener Sache 
Ihre Rückmeldungen und Wünsche zum Blättli nehmen wir ebenso wie Berichte von und über 
das Appenzellerland gerne entgegen.  
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 30. Juni. 
Gabi Eschler, Redaktorin 


